
7(50,1����0$,�'(6�/$8)(1'(1�-$+5(6������������������������������������������������������$QODJH����
laufende Nummer 

0LWWHLOXQJ�GHU�,QDQVSUXFKQDKPH�GHU�3DXVFKDOUHJHOXQJ�XQG�$QWUDJ�DXI�9HUJ�WXQJ�GHU�0LQHUDO|OVWHXHU�I�U�ODQG��XQG�IRUVWZLUWVFKDIWOLFKH�%HWULHEH�JHPl�����D�$EV����=����0LQHUDO|OVWHXHUJHVHW]�������3DXVFKDOYHUEUDXFKVDW]���I�U�GDV�-DKU�«��
1. Angaben zum Antragsteller: 

 
Hauptbetriebsnummer:        
Name: 
 
Vorname: 
 
Straße und Hausnummer: 
 
PLZ Ort 

Telefon: 
 

E-Mail-Adresse: 
 

Kontonummer BLZ Name und Anschrift des Geldinstituts 

evt. vom Antragsteller abweichender Kontoinhaber: 
Name:  Vorname: 
Betriebsort (nur eintragen, wenn dieser vom Wohnort des Antragstellers abweicht): 
Straße und Hausnummer: 
 
PLZ Ort 

2. Vergütung 
 

Bewirtschaftungsart Fläche in ha  
auf 2 Kommastellen 

Verbrauch 
je Hektar 

Verbrauch 
in Litern 

Ackerbau ausgenommen Zuckerrüben, Kartof-
feln, Feldgemüse  80 Liter  

Ackerbau Zuckerrüben  130 Liter  
Ackerbau Kartoffeln  130 Liter  
Ackerbau Feldgemüse  130 Liter  
Weinbau  130 Liter  
Obstbau  130 Liter  
Grünland (ausgenommen Almen, Bergmäh-
der, Hutweiden und Streuwiesen) 

 70 Liter  

Gartenbau  200 Liter  
Almen, Bergmähder,Hutweiden, Streuwiesen  4 Liter  
Forst  4 Liter  

Summe 

Ich bestätige, dass die von mir zur Vergütung beantragte Gasölmenge (Dieselkraftstoff) ausschließlich 
zum Antrieb von für land- und forstwirtschaftliche Zwecke eingesetzten Fahrzeugen, Maschinen und 
Geräten verwendet wurde. Mir ist bekannt, dass die Angaben überprüft werden und dass unrichtige oder 
unvollständige Angaben strafbar sind. Sollte ich nachträglich feststellen, dass die vorstehende Erklärung 
unrichtig oder unvollständig ist, werde ich meiner Anzeigepflicht gemäß § 139 Bundesabgabenordnung 
unverzüglich nachkommen. 
Ich beantrage die Vergütung und bestätige durch meine Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der von mir gemachten Angaben. 
 

Datum, Unterschrift bzw. firmenmäßige Zeichnung 
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1. Angaben zum Antragsteller: 
 

Hauptbetriebsnummer:        
Name: 
 
Vorname: 
 
Straße und Hausnummer: 
 
PLZ Ort 

Telefon: 
 

E-Mail-Adresse: 
 

Kontonummer BLZ Name und Anschrift des Geldinstituts 

evt. vom Antragsteller abweichender Kontoinhaber: 
Name: Vorname: 
Betriebsort (nur eintragen, wenn dieser vom Wohnort des Antragstellers abweicht): 
Straße und Hausnummer: 
 
PLZ Ort 

2. Vergütung 
 

Tankliste bzw. Erbringung von Maschinenleistungen durch andere für land- und forstwirtschaftliche 
Zwecke (Aufstellung gegebenenfalls auf Zusatzblatt fortsetzen) 

 
Datum Beleg-Nr. Treibstoffmenge Preis Mineralölsteuer 

Vergütungsbetrag   
Erläuterungen: In die Tabelle sind Tankvorgänge sowie die Treibstoffkosten laut Rechnung im Falle einer Be-
wirtschaftung durch andere (z.B. Maschinenring) einzutragen. 
 

3. Nachweis des tatsächlichen Verbrauchs 

3.1. Maschinenbestand 

3.1.1. Land- und forstwirtschaftliche Fahrzeuge, Maschinen und Geräte (Aufstellung gegebenenfalls 
auf Zusatzblatt fortsetzen) 

 

Maschinenart Fabrikat 
kw 

(PS x 
0,736) 

Baujahr Amtliches 
Kennz  

Betriebsstun-
denstand zu Jahres 

Anfang-Ende  

Gesamt-
einsatzdauer 
im Jahr ….* ]�%��$FNHUVFKOHSSHU� 0XVWHUWUDNWRU� ��� ����� ;<�����;<� ���� ���� �

* Bei Geräten, etc. ohne Betriebsstundenanzeige. 
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3.1.2. Nichtlandwirtschaftliche Dieselfahrzeuge/Maschinen (Aufstellung gegebenenfalls auf 
Zusatzblatt fortsetzen) 

 

Die-
sel-

PKW/
LWK 

Fabrikat 
und Typ 

kw 
(PS x 
0,736) 

Bau-
jahr 

Amtliches 
Kennz. 

Km-Stand 
Jahres 

Anfang-Ende 
 

gefah-
rene km 
im Jahr 

…. 

Durch-
schnitts-

verbrauch 
Liter/100 

km 

Gesamt-
verbrauch  

in Liter 
im Jahr 

…. ]�%��3.:� 0XVWHUNI]� ��� ����� ;<�����;<� ������� �������� ������� ���� ���������

Summe  

Erläuterungen: Der Gesamtverbrauch im Jahr in Liter errechnet sich wie folgt: 

Durchschnittsverbrauch auf 100 km  X  gefahrene Kilometer im Verbrauchszeitraum

100 
Das Ergebnis ist auf zwei Nachkommastellen kaufmännisch zu runden und einzutragen. 

 

4. Bewirtschaftete Flächen 
 

Bewirtschaftungsart Fläche in ha 
auf 2 Kommastellen 

Ackerbau ausgenommen Zuckerrüben, Kartoffeln, 
Feldgemüse  

Ackerbau Zuckerrüben  
Ackerbau Kartoffeln  
Ackerbau Feldgemüse  
Weinbau  
Obstbau  
Grünland (ausgenommen Almen, Bergmähder, 
Hutweiden und Streuwiesen)  

Gartenbau  
Almen, Bergmähder, Hutweiden, Streuwiesen  
Forst  

Ich bestätige, dass die von mir zur Vergütung beantragte Gasölmenge (Dieselkraftstoff) ausschließlich 
zum Antrieb von für land- und forstwirtschaftliche Zwecke eingesetzten Fahrzeugen, Maschinen und 
Geräten verwendet wurde. Mir ist bekannt, dass die Angaben überprüft werden und dass unrichtige oder 
unvollständige Angaben strafbar sind. Sollte ich nachträglich feststellen, dass die vorstehende Erklärung 
unrichtig oder unvollständig ist, werde ich meiner Anzeigepflicht gemäß § 139 Bundesabgabenordnung 
unverzüglich nachkommen. 
 
Ich beantrage die Vergütung und bestätige durch meine Unterschrift die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der von mir gemachten Angaben. 
 

Datum, Unterschrift bzw. firmenmäßige Zeichnung 
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